




Es scheint gegenwärtig ein richtiger 
Modefall zu sein ; "jeder macht sein 

eigenes Heft" ... Eine wahre Heftliflut 
erschien im deutschsprachigen Raum. 
Zugegeben auch ~nseres.Und bei uns scheint 
es zur Gewohnheit zu werden ,dass wir jede 
neue Nunrner verspätet veröffentlichen ,als 
geplannt war. Einleides Thema ,dass darauf 
zurückzuführen ist ,dass bei unserer Redakt­
ion alle Hauptberuf! ich "anderst" tätig 
sind. Doch so wie ich das im Moment sehe 
wird sich das ändern ,wir arbeiten an einem 
neuen Konzept .dass uns in Zukunft ermöglicht 
Ze it zu sparen un einen festen Platz in der 
lndi epress zu ergatern. Ohne Kommergedanken 
gehts sicher auch. Wenn erstens ;eine treue 
Leserschaft vorhanden -und zweitens die alter­
nativen Records-Shops,Vertrieben,Läden und 
Verantstallter regelmässig Werbung machen. 
Das vierte BLEU ROYAL ist bereits in bearbei­
tung ,noch hat es Platz für DEINE Werbung, 
wir senden an Intressenten unsere Preisliste 
vom 1O.Oktober gerne frei zu .. 
Ansonst sei allen Bestellern (besonders aus 
der BRD) gedankt ,auch erhielten wir sehr 
lustige und nette LESERBRIEFE ,was uns ver -
anlasste eine spezielle Seite zur Verfügung 
zu stellen ... Also lasst uns EURE Meinungen 
wissen.Wir sind auch für alle Hinweise und 
Anregungen dankbar.In dieser ,dritten Ausgabe 
sind gleich vier Schweizerbands im ~rennpunKt 
weitere folgen ,es sind Bands von denen wir 
überzeugt sind das sie auch in Deutschland/ 
Oesterreich auf offene Ohren stossen.Oarum ~er 
AUFRUF an al Je CH/ BRD/ A - Bands lasst uns 
Infos.Fotos und Musik zukommen ... 

Ansonst sei allen einen angenehmen (und nicht 
all zu kalten) Winter gewünscht -: 

Für die Redaktion P.Hunkeler 

4 HORS D'OEUVRES 
6 NEW MODEL ARMY 

Exklusiv Interview 
9 POISON GIRLS 

... ---++t--,.ii~""'lil 10 DOUBLE aus der CH 

,r.:-------. 

12 MISCH - MASCH 

16 THE WOLFGANG PRESS 

20 PANDORA-MUSICBOX 85 
22 TAPE SORY, TEIL 3 
24 THE KICK 

IQ-CAS~ETTENVERTRIEB 
Unsere Vorstellseite 

26 AND ALSO THE TREES 

Pater Brown schlägt 
wieder zu. 

29 Unsere PLAYLIST / 
Kommende LIVE-ACTS 

30 ACTION ON STAGE 
32 CLEANERS FROM VENUS 
33 MAXI CORNER 

- CORNER 
37 KLEINANZEIGEN / 

LESERBRIEFE 
38 MITMACHEN und unser 

ILLUSTRATED SONG 

mehr LP' s ... 
IMPRESSUM 

noch 



darüber entgültig abstimmen . Umberto Blumati 

:~: vom Vorstand der Interessengemeinschaft Rote 

"ill'~ttt-,,._;~:;::---~ Fabrik (IGRF) erklärte gegenüber der WoZ; 

••. das der kommende Abstimmungskampf die Rote Fabrik eigen 
" .. ,, 

, ~...,.---=~ tlich dazu zwingt ,Farbe zu bekennen.Weil das Spektrum 

r~,..,.11.\.:-~lfl-llJ, sehr umfangreich angelegt sei in der Roten Fabrik . .• . 

J 

Was für eine Farbe es dann sein wird ,sieht man j a 

schon bald .... WIN,T,ER'.THUR · : Miss Tiziani , Promo . ..... • . . . 
·, ~ .,..~ terin bei Phonag schwebt in selbstgebastelten 11 lusion-

~ ~, en. Sie meint ; je grösser die Bühne, desto mehr Publi-

~~ ~ kum im Saal • Doch die Rechnung geht nicht immer auf . 

~ •+~·. Als erster musste es Nick Cave erfahren (in Genf waren nur 

~~-2, knapp 200 Leute !) ,der zweite wird wohl Frank Tovey (Fad 

~----.......... ~'1\ Gadget) heissen ! Crime and the City Solution machten eine 

~¾~~ Club-Tournee und hatten Erfolg ,das ist nämlich die andere 

-· ~-~ /i Seite. Redaktioneller Rat an Anita , weniger verstresst 

•~ . ~ ; -~ Wind machen , besseres Surfbrett kaufen um dann cool 

~

. 2<:~~':{Z über die Wel Jen zu gleiten . ZÜRICH : Stephan "National" 

~- . · ~~ Eicher weih! zum Zeitpunkt in den Staaten und mischt 

- .. ~'.;;;1•:.-.;~ ;.' dort sein Plattenmaterial ab ,demnächst also wieder 
·, ~~ l LJ · ~. 1/. 7 • !J "chansons bleues" in der CH-Hitparade ? Ebenfalls im 

:~-( • ' Studio ,aber nicht in der USA ,sind die Blue China's, 

~- - • .. ~ man darf also auf einen heissen Rockwinter hoffen ! . ' ~ ... ..., 
-' • ;,,r. .: -~~_BLEU ROYAL : Unser Experiment mit der der Druckerei kommt erheb! ich 
.) ; .-4,~{:;.-~ 
~~. • -'J~,:~ teurer als geplant ! Da die Werbeaufträge ausblieben .. (Leute kneift euch 

\i'ft•• ~r endlich in den Arsch und macht doch Werbung , auch wenn es sich dabei nur 

~ ~ • . um ein Akt der Solarität handeln sollte !) ... muss ab sofort ein neuer 

Preis von 4.-- SFr./4.50 DM. verlangt werden . Die Preise sind dennoch 

sehr angemessen im Bezug auf ähnliches in unserer Richtung (vergleicht mal 

1 selber!) Ansonst sei gesagt ,das die exakten Produktionskosten pro Heft 

• . gratis bei der Redaktion verlangt werden können ! 
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ren-Rock ist, 
s mit Gitarren 

itarre hast ,und 
te ,dann bist du 

enn du sie beim 
ie lst du Jazzrock , 

st du irgendwas ,ich 
Sache mit den Synthis 
Leute die Synt his 

amis und Papis haben , 
aufst du aber schon für 
auch der Grund warum Synthi 

ns von langweihligen Typen 
d. 

nst du nicht schwitzen wenn du 
pielst ! "You can't get into it" 
st nicht mehr Rock ,du kannst 

aiten verschleissen auf einem 

sind sehr politisch und kontro­
,was für eine Rolle spielt bei Euch 

e Politik im Leben? Was gefällt Euch 

Weg ist . Unsere 
plizierter ,deshal 
auch . Lieder wie " 
sind fremd ,schwieri 
finden sie aber viel 
normale Hitparaden-Lie 

Immer mehr Independent-8 
"Kle inlabe l" und gehen un 
grossen Fi rmen (S isters o 
Mary Chai n,Bauhaus ... ) was 
der Grund von 
umzusteigen? 

Indie-Labels haben 
organisierten Vertrieb und wir h 
Glück dass sich Leute um uns inte 
und unsere Platte effizient auf de 
Welt vertreiben wollten ,und wir ho 
dass diese Effizienz voll zur Wirkun 
men wird. Mit EMI haben wir mehr Frei 
und Kontrolle als mit Abstract. Wir ha 
sehr wahrscheinlich einer der besten Pla 
tenverträge der Welt. Auch die Indie-Lab 
els in England tun viel zu wenig für Promo 
tion . Auf dem Kontinent arbeiten die Indie 
Labels viel härter und bemühen sich viel 
mehr die Platte zu vertreiben.In England nich 
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n England arbeiten etwa 14 Leute mit 

s zusammen von EMI .6 mögen unsere 

ik ,die anderen 8 machen einfach ihren 

. Bei Abstract war eigentlich niemand 

ig an der Band intressiert , sie wol­

infach Geld. Vertriebe wie Rough 

ind gar nicht an der Musik intere­

solange es Geld einbringt sind die 

das 11 Geschäft 11 mit 

,modernen Ängsten , wie zum 

Song 11 Shot 1811 singt Ihr 

„stung ,und in 11 Drag it down 11 

hologisierung. Steht Ihr 

·sehe Weltvorstellungen 

Fortsetzung der Idee 

eh glaube an die Aug für 

·e Idee in 11 Vengence 11 

·t geschehen werden 

zu gelangen. Der 

von Bobby Cluss und 

,dass man nichts 
ist über Religion. 
r nicht an or -
tur oder Ge -

Glauben ,ist 

Sachen 

ganz gute Songs zusammen haben für ein 

neue LP. 
Wir planen eine neue LP ,haben es ab 

nicht eilig ,weil wir nicht mit hal 

Ideen ins Studio gehen wollen und 

eine Platte rausgeben ,von der un 

zwei - drei Lieder überzeugen ,w 

uppen wie U2 , Cult oder Sister 

machen ,die auf einer Platte 2 

fach nur noch so 11 Füller 11 
• 

lieber warten bis wir 10 So 

haben ,hinter denen wir da 

können . Es wird vielleic 

noch dauern ... 

Wie steht Ihr zu 

Wir sind die erste Roc 

schichte ,die eine We 

Speed, Amphetanine 

brauchen. Wir trin 

nicht ,dass wir D 
gegen harte Drog 

ein gutes 
zu gehen , 
ist man d 





:; Von Zeit zu Zeit wi·rd in der Schweiz ein "grosses Ding" gebastelt und alle haben Freude da-ran. 
i' 

' Von Zeit zu Zeit wird in der Schweiz ein 11grosses Oing" so erfolgreich gebastelt das es auch _ 
, 
~ ausserhalb der eidgenössischen Landesgrenze Freude bereitet. 
'.• , 1965 waren es die Sauterelles die mit 11Hong Kong" filr Wirbel sorgten und international Furore 
..: 
} nachten. Neun Jahre später die YeUo's mit 111 Love you" und ihrem Nachfolge_Hit........ Und 
.,,j 

"': heute - jetzt ? Ist es an der Reihe • • L E nennen und au hen las-
, , . 
.i:. sen.Hier nurt eiß Jnterview das am Samstft ,,,7:.;•,·"'"'" • flftrt 

~ iurde.Bei • den Dreharbeiten zur belieb 

.,. 



HLEU ROYAL: Eure erste LP 
"Blue" ist soeben erschie­
nen ,nach 2 Jahren. Warum 
erst jetzt? 

FELIX HAUG: In diesen 2 
Jahren haben wir drei Mlxis 
herausgebracht; "Naningo" 
Rangoon Moon" und "Woman 
of the World" ,dann \\Ollte'l 
wir warten um ein~ gute 
LP zu machen.Ich meine es 
lohnt sich auch nicht eine 
gute LP zu machen , wenn 
dich niemand kennt,ist nur 
schade für I s gute Material. 
KURT MALOO: Es hört dich 
auch niemand an , vorallem 
bei den Medien. Und zuerst 
wollten wir auch rein nusik­
alisch zusammenfinden. Den 
wir machen etwas total arder­
es als das -wir es mit Ping 
Pong machten.Dann mussten 
wir auch abtasten was alles 
drin liegt, wo sich der 
Sound hinentwickelt. Mit 
"Woman of the World"rrerkten 
wir so langsam wo es lang 
geht,erst dann wurde die LP 
reif und wir mussten sie 
auch noch machen. Da hat man 
schnell ein halbes Jahr im 
Studio gearbeitet ..... Wir 
waren dann fertig im Juni 
BLEU ROYAL: Ihr seit ja 
bekannt als Studiospezial­
isten, heisst das dass man 
Double nie Live sehen wird ? 

FELIX HAUG: Die Studio -
situation ist eigentlich 
neu für uns.ist daher so 
alt wie Double,den mitPirg 
Pong waren wir eine ausge­
sprochene Liveband.Das hat 

und mehr ausprobieren kön­
nten ,und nicht das wir an 
die Instrumente gebunden 
sind die wir auf der Bühne 
in den Fingern haben. 

KURT MALOO: Und wir sind 
überhaupt nicht Studiospez­
ialisten wir wurden es durch 
die viele Arbeit,und wir 
mussten auch viel lehrnen 
im Studio ,den es ist so 
anderst als auf der Bühne. 
BLEU ROYAL: Jetzt wo es 
mit Double gut läuft ,frag 
ich mich warum es damals 
mit Ping Pong nicht genau­
so klappte.was-war der Qin:l 
der Auflösung ? 

KURT MALOO: Es ist. eben 
illlller so eine irre Annahme 
wenn etwas läuft,müsse man 
es auch durchziehen. Doch 
dies war bei uns nicht das 
Kriterium ,sondern bei uns 
stellte sich die Frage nach 
dem weiter entwickeln.Ping 
Pong waren an einen Punkt 
angelangt ,der nicht mehr 
ausdehnbar war.Wir hätten 
zwar so weiterfahren kön -
nen ,doch wir zwei hatten 
andere Ideen von Musik als 
das sie der Bassist hatte, 
also haben wir uns getrent 
weil wir wo anderst hin 
w_ollten,musikalisch . Auch 
wahren wir offener im be -
zug des Konzeptes, nicht 
immer gebunden sein von den 
drei Instrumenten ; Bass -
Gitarre - Schlagzeug ..... . 

FELIX HAUG : Auch mal ardere 
Klänge hören ... 

KURT MALOO: .. ja,und auch 
sich mit dem Split ergeben mal unsere eigenen Grenzen 
da wir alle Instrumente festlegen ... musikalisch ins 
selber spielen ,ausser das 
Saxophon und die Posaune. 
Das ist eine -~ituation die 
die Bühne einfach schwer 
herstellen kann ,so wie wir 
es uns eben vorgestellt 
haben,da wir uns erweitern 
wollten ,das wir auch mehr· 
Instrumente spielen können 

Niemandsland vorgehen. 
BLEU ROYAL: Nach "Rangoon 
Moon","Woman of the World" 
und der neusten "The Cap -
tain of her Heart" {alle 
genossen ja viel Radioair­
play) .... wie geht es jetzt 
nach dem ersten Album "Blue" 
weiter? 

KURT MALOO: Wir sind ge -
rade mittendrin ,was wir 
jetzt hier_machen tiaben wir 
bereits vor zwei Wochenge­
macht in Deutschland. und 
Morgen fahren wir nach Ber-
1 in • nachher drehen wir uns­
er Video fertig dass wir 
letzte Woche mit Reusser 
angefangen haben .... 

BLEU ROYAL: Das ihr im 
Wallis abdreht? 

KURT MALOO: Ja genau ,das 
machen wir in Sion , und 
nachher gehts nach Luxen -
burg ins Fernsehen .... Wir 
Sind quasi mittendrin auf 
unsere Promotour.Als näch­
stes wird dann wohl wieder 
die Frage nach Live auf -
tauchen.Aber für das müssen 
wir eine Band zusammenstel­
len .. und da haben wir schal 
was im Auge aber das wird 
wohl nicht gerade im näch­
sten Monat sein. 

BLEU ROYAL: Aber habt ihr 
eine Erklärung warum es 
erst jetzt mit dieser LP 
geklappt hat? 

KURT MALOO: Weil es eben 
die erste LP ist.wir haben 
halt schon mehr so ein LP 
Publikum.Finde es aber gut 
das man noch "reinhöra'l"tut. 
BLEU ROYAL: Ihr habt auf 
"Blue" auch einige jazzige 
Sachen drauf ,auf steht ihr 
persönlich ? 

FELIX HAUG: Du hast Recht 
von unserem Hintergrund -
Herkunft korrmen wir eigen­
tlich schon vom Jazz her. 
Wir haben viel Jazz ge -
hört.und ich habe selber 
noch gemacht ... so in der 
Freejazz Szene. Aber da kan­
men noch Popeinflüsse da­
zu.Ich meine wir wuchsen 
ja damit auf ,das ist sctm 
Generationen weit ver .... 

KURT MALOO: ..... Ja ich 
meine das war früher so,bis 
auf ganz wenige sind alle 

davon beinflusst worden . 
Doch Mi les Davis macht hier 
eine Ausnahme ,der ist ein­
fach nach wie vor pres~nt 
und ist auch ein riesen 
Vorbild von uns ist.Das ist 
einer auf den wir schauen 
was er neues macht. 

BLEU ROYAL: Ist er euer 
Vorbild ,oder was habt ihr 
für eine Stillrichtung? 

FELIX_HAUG: Nicht vom Ton 
her ,aber von seiner Per -
son her schon ,ja. Beim 
Mi les ist es mehr seine iro­
vati ve Kraft.Wie er es zum 
Beispiel über Jahre hinweg 
verstanden hat sich selber 
zu bleiben und trotzdem im­
mer etwas Neues zu machen~ 

KURT MALOO: Ein alterMn'l 
der den Zeitgeist immer 
wieder neu getroffen hat, 
mit dem er macht. 

BLEU ROYAL: Wie sieht 
die Zukunft aus für Double 
lockt als nächstens der fius­
ländische - Markt? 

KURT MALOO: Das war es 
schon immer gewesen • w1r 
haben ja auch eine deutsdle 
Plattenfirma (Metronome)lh:I 
darum ist Deutschland für 
uns schon immer ein inter­
essantes Land gewesen. 

BLEU ROYAL: Aber geht es 
weiter.über Deutschlands 
Grenzen hinaus? 

FELIX HAUG: Ja,doch,Frank­
reich wird im Herbst dazu­
kommen und eventuell auch 
England,das kommt dan aus, 
da sind wir noch am abklä­
ren. 

p.hunkeler 
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APOCALYPSE NOW. Bereits die Num­
mer 8 des unermüdlichen Urs Völl­
min " .. bis wir in die Fanzine-Ge­
schichte eingehen .. " Diesmal hat 
es "nur" 37 Seiten .Ueber: Spiel 

77,Uproar,Vortex,Rabid Cat-Label 
Report,Moskauer-Punk und wie immer 

viele Adressen und Besprechungen, 
erhältlich bei : Postfach 392 in 

CH-4008 Basel , für 4DM/FR. 

FOURTH DAY, FEBRUARY FOURTH, 9 TO 10 P.M. 
ATCANALSTREET IND SUBWAYSTATION:WATCH 

GLITTERHOUSE. Bereits die Nr. 6, 
diesmal eine Monster-Issue. Sehr 

umfangreich, mit Berichten z.B. 

über die Fuzztones. Auf jeden 
Fall sehr lesenswert und allen zu 
empfehlen, die auf schräge Töne 

stehen. Bei : R.Holstein.Lange -
Str. 41 ,D-3471 Lauenförde. 

~Un1cuRoy;ilj12! 

AN DIESER STELLE EINIGE 

Das-59 TO 1 gibt es wieder als 
Tapeheft, man kam auf die alte 
Form zurück ,angeblich weil viele 

es so wollen ,gab man als plumpe 
Ausrede· bekannt ,und erhöte nun 

zum x-ten Male den Preis.Für alle ,,_,.-:-,,,,"n~ 

Besteller: 59 to 1 , Diener,mit­

termayrstr.4,D-8000 München 40 ... 

Und vergesst nicht das Heft kostet 
ganze 12.90 DM/FR. 

CllfOIIDOftfl'lllll 

DUICrl[~f 
• IM( ftlO (ASf lttrttf 

'AAS A ~Nr.[ III WIUC.ft Yoll•IIC. C,llll ~ 

'" "'' .V.l or U l'tl I J \\~lltr S"f(IAl 
... ,,.Jl'CAt•(, '"lUWll!. ... 1,11,,(ffrlG. wn• ,n '51 .f,,. .. 

••uu \fAIIIOINC: ,ur. CIIIL';W[llllf o .. 
HA•-f. roa. MOU•~ \\Mill 

~·o,•l( -.,UClll 0 

Für einmal geht unser Lob auch an 
das MAGMA nach Zürich ,war man bei 

uns in der Redaktion auf diese Pu­

blikation nie gut ansprechbar,ist 

unser Urteil etwas milder nach der 
guten und reichhaltig illustrierten 

Dokumentation über "Klangskulpturen 
,die Nerven enthäuten" von Erika 
Eberhart und Daniel Boschung.Bitte 

weiter so .... (3,80 am Kiosk erh.) 

WAIT. COLOUR YOURSELF. WAIT F 
HE SPRltJG. LET US KNOW WHEN IT COMES . 

;,;1,if ':' 
:-

·_ ... 

DER SKUNr. ist da ,die Nummer dre 
des immer besser werdenden ,echt 
Fanzine ... (die Grafik kommt mir 
SEHR an Lnsere nahe,aber Jogi ... 
Artikel {nicht ganz originell,at 
dennoch sehr lesenswert) : Deep 
Freeze l✓.'.ce, The Mighty Lemon Drc 
Merry N. ,,Konzertkritiken und, 
"Amüsant.'::s".Der Preis ist zudem 
1,50 SFr. : Alte Landstr. 92 in 

9445 Rebüein. 

Ein wirklich gut gemachtes unc 
informatives Buch liefert de1 

Zürcher Rolf Vasellari mit der 
VIRGIN PRUNES - Buch "The fac­
ul ties of a broken heart" ab 

Ein gutes Englisch und rare Bi 
träge von: Colin Newmann-Ex 
Wire ,Geff Rushton-Coil,Bono 
U2 oder Blixa Bargeld von den 
Einstürzenden Neubauten sind 

ben den Ausagen der Prunes un 

den div. Collagen für 25.--FR 
bei : Black Sheep Press· ,Zypr 

senstr. 82,CH-8004 Zürich zu 
ziehen.In Nr.4 mehr darüber! 
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HINWEISE AUF GROSSE KLEINIGKEITEN, 
KEEPLAUGHINGA DAY ' NOP ist ein Da-Da -haftes Unikum, 

SEC 52 ,bekannt als Kunstförder in 
Zürich stellt im November Plastiken 
und Skulpturen von Hans Thomann an 
Josefstrasse 52 aus . Ein Besuch 
loht sich dort immer ,weil es ein 
reichhaltiges Angebot von Zeitgenös­
ischen Schriftsteller und dessen 
Werke hat.Ein Riesenprogramm ist 
für den Dezember vorgesehen .... 

CUT AND SEND ADVISE ON TAKE OFF PANTS 

Das gute.alte SPEX wurde mit der 
Oktober-Nummer 5 jährig! Von uns­
erer Seite her ;alles Gute und 
geht weiter mit der Zeit ,den die 
wird von Mal zu Mal härter und un­
dankbarer .... Bis in 5 Jahren! 
Und in der aktuellen November-Nr. 
haben die Spex-Leute sogar endlich 
die New ~odel Army entdeckt.Und 
ein Glare Drechsler-Unterground 
Bericht rrit den E. Neubauten ..... 

VOl•R H!AO ACA."'11-l IT• 
A.1 S\.O~VLY 

~ fll Utf WAU CULUM,C 
BI YIUlUlfLY 

\:~Tl\. 'JOUR H(AU IS ('.(,~[ 

DER SENSENMANN. Zweite und vor -
aussichtlich letzte Ausgabe.Recht 
dickes Heft mit zahlreichen Infos, 
Adressen und Bands mit Schwerge -
wicht beim Punk/ Hardcore. Aus­
serdem ein A4-Poster und ein /ltrto­

aufkleber. Für nur 2.-- Fr. er -
hältlich bei R.Zollinger,Hersch -
mettlen ; oder M.Mihalic,Hellberg 
beide in 8628 Ottikon. 

. -~---. .;- - .. ,.. 

-, ANGELDUST ein Musikheftl i aus der 
FIND A CLOVER 

regen Bielerszene möchte in der 
SF:.ND U5 

~',;;~~t~~~i~~5 Schweiz der Nachfolger von 11 Cut 11 

Al L FOSSIBLE 

~~~rc~g~r".. . werden ... Bis es soweit ist, lassen 

<-~~~~ -:- wir uns weiterhin gerne unter -
halten mit Schori 's "Busen + Pop" 

Geschichten.In der Nummer 7 (in 

t Tatsache ihre dritte Nummer) gibts 

l
. einigen Klatsch,ein wirklich gut 

verfasster "Postcard-Label" Arti -

~ : kel, Interviews etc ... Für 3.--SFr. 

'---------- ----~ bei : Postfach 12 ,CH-2500 Biel 3. 
G 

in Form eines Heftes das immer(!) 
Zeitlos ist vom Stil und vom In -
halt her.Die forliegende Doppel -
Nummer ist ,so finde ich sehr gut 
gelungen und sein Preis von 3.-Fr 
ist mehr als berechtigt.Dazu karrnt 
die Profi-hafte Aufmachung ( der 
Umschlag ist in rot-blau-schwarz­
weiss .. )Die Nummer 8+9 ist wie 
immer einzell nummeriert: Nop bei 
Red Garlic,F.Zucol,Engehaldenstr. 
101 ,3012 Bern ,bestellen,sofort! 

SWIM IN YOUR DREAMS AS FAR AS YOU CAN 

MOTION aus Bottrop erscheint irehr 
oder weniger regelmässig ,nun so­
gar gedruckt .... Dafür auch eine 
Preiserhöung.Dennoch sind die div. 
Artikel gut geschrieben und das 
meiste ist doch Inependent-Mater­
ial.Bei : M.Dohse,Kirchhellener 
Str. 4, D - 4250 Bottrop. 
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, und ·der wie invn~r .sehr eigenwillige \. 

~~i,~SlrJ;,r: · 
•.• schweigende Mehrheit wär:tet .an der 

EiidstationZNeue Ideen verwendet ..... 

J: fu~~~t~;~~~~e9. §.~_stQ}Shxt ·i;Hr~ .... ~ß;<' 

:~.t:!~~~~=:~~(% 
l!MS-~~~*: ·~••w 

• Es geht langsam vor sich~. Automaten .. ••••• und .Slerflasdfon riQgs~erum Jlfld 

•<iatieti eigenti ichihiehts· mit tomputlr Hf~ri~;~~;:Nn!~
9
!~;;v;i!tl~:ere~ 

;~,~~~~~~t 
nicht·•~ahrnehriien." •••••• ••• · . 

Kommerz.iellen ist bewusst von uns .;:;s:, wie ich.di~ Lyrik •atlf "Putämten" ver.. > 

aus erfolgt, \Jnd w~r: steher,i voll st:arw, tlabe, bist OJ eigentlich IX)Sitiv 

dahinter. Die erste>LP entsprach •• gegerü:ier der Tecmik eingestellt? •• 

dem damaligen nicllt wiederhol - . "Ich möchte es sq sagen~ Ich sehe . 

baren Zeitgeist/f Ich verstehe auch es von meinem Standpunkt aus rea- · · 

seine Aussage, def!fl hinter der Maxl . l istisch. Auto111atisierung ist gut, 

"Automaten/Neues China• stecken . • •• wenn es der Allgemeinheit dient. 

riesige Geldsunmen, d!e er u~d se!ne Alle sollen demnach profitieren. Das 

Freundin, Polysynthes12er-Sp1elerin, Problem liegt heute wo anders. Die 

M1ssr6rn1: uND ,uNANN~~Ati,ttKEITE«t. 

a) Jamming 

. Das .. in Köln vdn den .J-l~~r~n Ooköup_j 
und Kühne produzi,ette "Aütpmateri" 
avancierte gleich zu Beginn der.JE 
öffeotlichung tur SOti.mts-Platt.~ ~1 

Woche und auch sonst verkauft~ §1 
die Maxi~siriglet'11.Verhältnis_det; 
Werbetronmel gut. Leider schhc~~, 
sich auch einige Misstöne und Vn~1 
nehmlichkeiten dazu, mit denen s1, 



b) Länge der Maxi-Single MITTAGEISEN~PERSOENLICH 
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ALS GEHEIMTIP GEHANDELT, GELTEN SIE EINST 

HEUTE ALS EINE VORZEIGE BAND ... .... . 

LOOPS ,wiederkehrende Schönheit/ ~OOPS ,erneuerung des alten/ LOOPS, Tonspuhren 

ohne End/ LOOPS ,aufgewärmte Tonspaghetti/ LOOPS ,scheinbar schon verbraucht ! / 

LOOPS ,die Rückkehr zum Uhrsprung/ LOOPS ,die zweite LP von vier ungewöhnlichen 

Zeitgenossen mit Namen gennant UNKNOWNMIX. Zwei von ihnen ,die Magda Vogel und der 

Typograf ; Hans-Ruedi Lutz stellten sich dem heisshungerden Hobbyjournalist in der 

Innenstadt von Freiburg ,bei Speiss und Trank lief es besser als erwartet ........ . 

BLEU ROYAL: Habt ihr nicht dort war ja ein Jazzpublikun Platte hast du mehr Chancen dann auf das selbe heraus 
das Gefühl dass ihr mit euer 
Musik beim Durchschnitts -
-Popkonsument unverständtn i s 
und eine Art Provokation aus-

das eigentlich nie uns an - bei den Medien ,so wird sie 
hören würde ...... da wird·es auch gespielt, gehört und 
nun spannend für uns... vorallem auch gekauft, den 
BLEU ROYAL: Wie wurdet ihr vorher sprach man uns so an 

lösst ? in Wi 11 i sau angenommen ? "so habt ihr wieder ein raro 

ob wir nun eine Kassette ooe 
eine Platte pressen lasser 
Und eine Kassette mit einE 
Auflage über 1000 Stücke i 
dann auch schon teuer genl 
bei den Kassetten ... MAGDA VOGEL : Es ist sicher H-R LUTZ : Die 11:!irrngen haben Band draussen" ... 

keine Provokation, da wir sich natürlich geteilt ,aber 
das unabsichtlich,unbewusst 
so bringen.Natürlich, wenn 
ich höre was Durchschnitt -
Musik ist dann muss ich mir 
schon sagen ,dass das was 

• wir machen schon mehr Be -
reitschaft verlangt zum an­
zuhören. 
H-R LUTZ : Ich meinewas uns 
intressiert ist, in einen 
Grenzbereich hineinzustos -
sen wo sich auch einige Er­
wartungen nicht ganz erfül­
len.W<!,_s zum Beispiel sehr 
interessant war für uns,war 
der Auftritt am diesjähri!J:O 
Jazz-Festival in Willisau-, 
&{; DJcu Ropl I l_aj 

mehr positiv als negativ. 
BLEU ROYAL: Warum seit ihr 
eigentlich von der Kassette 
auf das Medium Platte umge­
stiegen? 

"Früher sprach man uns mit "ah ihr habt aber ein schöne~ 
Demo-tape draussen" an ,dabei waren es fertige Produkte 

H-R LUTZ : Da ist aber noch BLEU ROYAL : Und von de 

MAGDA VOGEL: Es ist erstens 

etwas anderes ,den die Kas­
sette ist ja wie eine polit­
ische Frage ,gerade in der 

viel praktischer und dann Schweiz ist der Unterschied 
kommt hinzu das die Kasset- zwischen Platte und Kassette 
tenszene noch mehr eine In- wie eine Grenze.ein Status 
siderszene ist. Den unsere oder sowas. Aber ich finde 
Musik ist so schon eine Rand- bei uns ist das ein Unter­
erscheinung ,und wenn man schied ,da wir die Platte 
dann das noch auf-Kassetten auch selber machen,wir neh­
veröffentlicht ,so ist das men selber auf ,wir mischen 
wie eine doppelte Bariere. auch selber und eigentlich 
Das mit der Platte ist auch nur noch die Pressung macht 
ein Kompromiss ,den mit der die Plattenfirma ,das kommt 

Qualität her ... 
H-R LUTZ : .. ist es sich, 
besser. 
BLEU ROYAL : Wurdeeure erst 

LP gut verkauft? 
H-R LUTZ : Ja doch , Tause1 
wurden verkauft ,und jet: 
haben wir gerade nochma 
100 nachgepresst, und w 
finden für schweizerisc 
Verhältnisse ist das schö 
MAGDA VOGEL : Und diese Nac 

pressung haben wir auch vc 
genommen weil die erste 
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englische .aber in unserer 
Szene herseht keine Aufbruch 
stinm.nJ • 
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l ~I Bleu R~r:al 1221 C 

Bereits unsere dritte Besprechung von neueren und älteren Cassetten und anderen 
Tonträgern. Diesmal werde ich tatkräftig unterstützt von einem wirklichen Spez -
ialisten in diesem Bereich; dem Matthias Lang der selber seit Jahren das IRRE -
TAPES - LABEL betreibt und ein richtiger Kassettenbesprecher ist. 
So , und nun fe:tig geq~aselt und angefangen mit einer neu~n_,

0

::;'l.!"ßi~ Biel ge-
startet wurde.Die Rede 1st von : . \ ,.., --- • -~ ... ~ \ 

6x10=60 VOL 1 eine Serie mit sechs Industi'. •- ~ ~~ ia -'.,ERNE 
C~EMATOIRE aus der Schweiz konrnt (bekannt! icher W _, e) 'rin~ . ::~\->~~\auf 
dieser Chrom Kassette fehlen d~rf ,diese 10 Minute,·, on -~ ~.~.~'i!!~~neµsten 
Stücke . Das Programm vom diesjährigen Bollwerk od~\i-at.Aflbvöitt'Clrdis Federlos , 
dort spielten sie ja zusanmen mit ·Eigernordwand und;•~l~i::k-Order Cowboys. 

Weiter sind je 10 Minuten · ..,...,, __ "' der ~.eo -~-~~ns nicht lassen) 
und sehr intressant auch NDO • BRUt!.O .. , .. , , eigenwi 11 ige 
Spanier ,der auf etliche -ff~n • · , . zum ersten Mal 
Musik auf einem Schweize ~ r ~-~eg enVideos ,er hat 
bereits fünf gemacht! D sind etwas komische 
Stücke drauf ,doch solt darüber zu geben. 
Mit drauf noch die Däni 
THROW ME YOUR FINGER ... ~! 
( von Frauenfutz bis zum ~·fäRtH~therr'·sti'.if'I' ,:~--~. 

ndische Krachspalter 
ti;:~c let mit Band-Pages 

. ;.f~t: 

. ,.-:t.t~~Fr. bei: CALYPSO NOW , 
POST - OBERGäSSLI 4, 2500 BIEL 3. 

* 
ist wieder ein Sampler ,von einer Stunde Spielzeit. 
Sampler mit elektronischer Musik veröffentlicht mit 

·t in dieser Richtung gibt. Der Hörer muss wohl 
h begeistert. Auf alle Fälle ist das 

ssette einen Ueberblick zu geben.Mit -
RT P, POISON DWARFS, PETER SCHÄFER 

a litätsmässig hat man sich viel Mühe ge -
ft;:·h~igt . Zu beziehen bei : IQ-VERTRIEB , 
·-_ 81 . (Uebrigens mit Begleitheft, 16 Seiten ! ) o 

·-besten Serien darf man sicher! ich die Cas -
setten von Joachim (JAAl bei-.ithneO/ _ des Jahr erscheinen ca. 5 Cassetten ,mit vor­
wiegend Berliner-Bands ,so siJa"',~i{§jl; mit drauf ; die genialen (das i st Musik ! ) 
DEAD MARIAN .... und den echt guten V.E.B. SEHNSUCHT ,nicht 
mit BLUE ANGER (~chlecht sind die nicht aber ein enug) ,verrückter 

ERICAN NIGHT ,etwas 
imentell ,doch 

Fun-Rock mit den A CERTAIN EXTENT 
relaxer Sound ... Dafür sind dle 
feiner Rhythmus und c 
den letzten· 
ist neuer Po 
im ABO (5 C-

sargähnlichen s 

.E benfalls GB) und 
•viel Akus nd Emotionen ,das 
acht ist · für 4.-- DM oder 
TRASSE 2 BERLIN 37. * 

- -·· 

in einen 
·tte hat mich 

.r _:Hä· -' zu.weisen.Jedoch spielen sie 
._ , ! .- -.. '\"~ ~,,,_, 

öndern interpretieren ihre eigenen St-
;,,-: :•· ·., 

ücke nach ihrem Ge ten; sowohl live als auch im Studio. Die 
Aufnahmequalität ist Ordnung, das ganze ist absolut plattentauglich ,wenn 
dies ein Prädikatsurteil sein soll (te). Zu beziehen direkt bei : ANDREAS BUCHWALD, 
HöLLYSTRASSE 19, D-3000 HANNOVE~ 1 .BRD. 0 



AN HOUR Of COLOR VOL 2 möchte ich nun wirklich JEDEM ans Herz legen , 
den erstens ist es ein super Sampl er der so meine ich wirklich gute.neuere und unbe -
kannte Bands vorste ll t ,und zweitens noch einen akzetablen Preis hat ,mit doch 60 
Mi nuten Spielze it .Auf dem "Color" -Label (die auch Platten herausbringen) haben sich 
einige Zukunftsgrössen angesiedelt ,so zum Beispiel die MODERN ART ,die selber zum 

imension of Noise) ,sie sind mit "Confront -
en.Daneben sind zwei neue und unveröffent-

lichte Stücke vo OM VENUS zu hören .... 11 
•• in the orange moon . . " 

WeR 7 machen da im Auto abfahren können (achtung ,nicht 
Takt angeb~n währ - IT sind zu vergleichen mit den RED FLAME's 
SHINY TO SHINY ,mi , ··leicht und beschwingend ist . Hier ist ein 
tauf gut am Platz ~, . it~lypso Now ,oder direkt bei : COLOR DISC + TAPES , c/o 32 IVE 

LONDON ~{10 5HQ . ENGLAND. * 

-TAPE Bereits die dritte C-60er Zusammenstellung aktueller Inde -
•• n sind die FUZZTONES (waren im letzten Bleu Royal) , BONZO GOES 

ESG, SHOCKABILLY , BUSH TETRAS und vielen mehr. 

SCHA 
ist, 
Stücke von • ;· 
HIVER sind. Maior hat 
ist das Quartett aus Basel echt. ~it''\ 

sie auf diese Weise kennenlernen.Diese 
, KIRCHHElLENER STR. 4, D-4250 BOTTROP.o 

hoffentlich niemanden ,den wer das WINTER­
. ·wei ss das dies die psychadel ic - Hochburg 
S" hört man erstaunlich gute und eingängige 
leider nicht mehr existierenden FLEURS D' 

weiss sie auch gut einzusetzen.Ueberhaupt 
ehlenswert in jeder Hinsicht .Hotcha aus Biel 

fügt in Sache "Vergleich" noch hinz1t·11tli~nerung an die Byrds" ... na ja ,jedem seine 
Meinung.Die Cassette kann für 14.-- SFr. bei : WINTERSCHATTEN 1993, Pf.568, 4005 BASEL 5 
bestellt werden(Man kann es auch über Calypso-Now,Biel 
RIPPLING fl[SH ,eine Hardcore Co 
Beteiligung. Obwohl die USA das . 
Beiträgen mehr überzeugen . Vo~:· 
und SPORTSGROUP (Kim Wilde) gef1

: 

Nicht viel schlechter BLUTTAT, 
enttäuscht. hier ist nur ein br 
Amerika kommt. muss es mir noch 
besser und vor allem informativer 
doch an 

._ingegen 
i tls aus 

e i heft°
0

1<ö:nnte 
·::·.möchte soll .,,:- ,,.-. 

ACID DREAMS ist ein billiger·;~ ~,ler ,der es zum Teil in sich hat und zum Teil , :~·,,.~· ·' · 

die grösste Kake ist die mir je zu Ohren kam ..... Also gut sind: WHITE LIGHT mit ihrem 
"Wi 11 iam" aber.. 1 . ~~, uch dieser Song geht mir nach vier bi.s fünf Mal auf den Wecker ... annem­
bar auch CARET,_ 
Ki rk Brandon l 

· -:.:·: 

Song ... 

Epocjle ... man . 
Bands die es nicht verd enen .... Dre 

ohl die Stillllle so scheusslich-ähnlich dessen von 
SIC MACHINE (das ist aber auch 

.. 

·,_Formation ,sie slngen 
,tY Jungle" von BEAUT -
ancen.Der zwelte absc-

• se" von den TEDDY & HIS 
t vom März 85 (+ auf die 
N FARM ist auch so ein 

_ ZAKARY THAKS ,die so 
. vergessen .. oder etwa 

17 Bands aus -der 60er 
·ade heute wieder sucht in 

·.)Einzige Band die gerechter 
Weise von sich behaupten kann mit dieser Zeit geistig verbunden zu sein sind alleweil nur 
die Green on Red oder -vielleicht die Lime Spiders ..... Bestelle für 9.-- SFr. bei CALYPSO-NOW.* 
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Als Ende der 70er Jahre in 
allen grösseren Städten 

Schweiz die sogenannten" Unruhen" 
(i.er macht i,o l'1ni1e ?) losgingen 
Punker und Skinheads ihre brennen - , , 
den Barikaden erichteten.Als damals · 

der abflautenden Punk und AJZ 
wegungszeiten endgültig gestorlal. 
saus "TNT" herauskristallisierte 

·•,\ '·~-,, Paar ; Sara + Dani beteiligten sich 
i .·; fortan gemeinsam an diversen Studio- : um ein AJZ noch gekämpft wurde und 

al !es seinen Sinn zu scheinen hatte ... 

** 

<·''_:,:...\~ projekten • So zum Bsp. beim Voco -i. 
, .·.: ::-:.,: ,i Fauxpas (heute Prcx1l<ter V(JJ StepianEich- [, 
• . '.! ::.i'. er,The Vyllies <mr den Crauzrne) Projekt: f, 

·-••• ;. "Essen und Trinken" .Mit Sara's Ge- t 
Wurde "Züri brännt" zur "Bewegungs­
Nationa lhymne" und mit ihm eine Band -~-~ sang wurden auch einige "Nacht'raun " ) die wie "Zündstoff" bei allen Feten ~ • :s: Songs eingespielt . Dazu.wie könnte 

' einschlug.Ein 14-Jähriges Mädchen , es anders sein.spielte Dani fleiss-
.i dass sich Trendgemäss als Punkgirl • ig Gitarre. 

ausgebend die Texte schreiend sang, ·, In der Zwischenzeit ist wieder 
ein ir. sich vertiefter Gitarrist.ein Jahr vergangen (1984) ,"Essen 
Drummer und Bässler ,dass waren die Trinken" sowie auch 
bereits legendären "TNT" . Nach den gibts nicht mehr ,und sind bereits ersten Erfolgen zog es die Band auch ein Teil der CH-Musikgeschichte. 
ins nahe Deutschland . Man spielte Sara verreiste nach C-America und heute da,morgen dort ,und ihr Ruf Dani geht zusammen mit Christoph Co-
als beste Punkband der Schweiz fest- lumbus (lressed i.p Jlninals) unter dem igte sich pro Auftritt . Vier Jahre Bandnamen "Cargroove" nach Holland lang aktive Kampf - Bewegungsstirn - • für einige Gigs. 
mung,bis nach Berlin und Italien Doch seit letzten Winter kompo-drangen ihre Kampfparolen ,dies und nierte und entwickelte Dani ei-mehr machten aus "TNT" ,eine (fast) gene,neue Stücke.Er macht in dieser profihafte Musikband.Nachdem gerade langen Zeit auch Erfahrung mit der ihre dritte Single ,innert 3 Jahren modernen Aufnahmetechnik , zudem 
erschien (Razzia) und Ralio/IV-Puftritte "mausert" er sich dank intensiven stattfanden trennte man sich 1982, Gitarren-Ueben zu einem der öesten wei I man untereinander nicht mehr , Gitarrenspieler der Nation ,und Sara einig war ! übernahm den Gesang ,und neu ilJCh den Dennoch erschien.die beim Splitt be- .::;::, .: Bass.Mit der Zeit entwickelte sich fast fertiggestellte 83er LP aus dem Projekt "The Kick" eine gut 

,, i . -~ • . 

durchdachte Band,besonders nach dem 
Zuzug des Drunmer's ;Planta . 
Seit letzten So11111er wurde dann sehr 
fleissig geübt an einem Sound der 
sich verfeinert.verbessert hat.aber 
seinen Ursprung dennoch in den End­
Siebzigern wiederfindet.Somit nahm 
"The Kick" immer konkreter Gestalt 
an.Seit diesem Herbst sitzt jetzt 
Nobody neu hinter den Drumms,er gilt 
als musikalisch-unbeschriebenes(!) 
Blatt ,doch sollte sich dies bald 

Seit Ende Oktober nun ist dos 
Resultat siebenjähriger,könner­

haften Spielweise eines Dani + Sara 
in Form einer 4-Track Maxi EP auf 
"Organik-R2cords" erhältlich."Kick" 
werden auch demnächst auf (fast) allen 
Bühnen der Schweiz zu finden sein ! 
Diese eindrückliche Debut-Produktion 
die mit Energie,Identität und viel 
Power eingespielt wurde möchte ich 
nun als Verfasser dieses Artikels ; 
JEDEM empfehlen ! (Hier wird ein Kauf als 
obligatorisch erklärt ... ) Der melodiöse 
Gesang und die spannungsgeladenen 
Song-Parts der Kick-Musik ist die Ltn­
setzung der vorhandenen,kalt-wahren 
Realität mit der Ironie und Direkt­
heit des Lebens.So wie es ist - so 
bleibt es ! Der nächste Frühling 
kommt bestinmt und mit ihm 
KICK - NEWS. 





Vier Jungs um die 16 leben auf 
dem Land und langweilen sich 
zu Tode. Sie interessieren sich 
für Musik, glauben aber unfähig 
zu sein, selber Musik zu machen. 
Musiker sind . ihrer Meinung nach 
Wesen, die von einem anderen 
Planet kommen. Diese Szene spie­
lte sich in Worcestershire, Eng­
land ab. Die vier heissen: Si­
mon Jones, Jo Jones, Steve Bur­
rows und Nick Havas. Als dann 
der Punk bis Worcestershire vor­
drang, fanden die vier die Lö­
sung zu ihrem Problem. Plötz­
lich war es möglich sich musi­
kalisch zu betätigen,ohne dass 
man Ausserirdische Kräfte be­
sitzen mussten. 2 X Jones, 
Burrows und Havas entschlossen 
sich eine Band zu gründen und 
gaben ihr den Namen "and also 
the trees". Eine Band, die 
sehr wahrscheinlich nie ge­
gründet worden wäre. wenn die 
vier nicht auf Land lebten und 
vor Langeweile fast zugrunde 
gingen. Dies alles geschah 1979 , 
zwei Jahre später standen die 
and also the trees dann erst­
mals auf der Bühne. Das Konzert 
kam zustande, weil sie in der 

ten sie auf die Annonceund ihre 
kühnsten Hoffnungen wurden auch 
tatsächlich erfüllt,weil die 
Cure-sie für ein Konzert enga­
gierten. Nach der Tour gaben 
die Cure eine Party und luden 
ihre beliebtesten Vorgruppen 
ein. Die and also the trees 
waren auch auf der Gästeliste . 
Nach dieser Party wurden die 
Trees angefragt eine ganze Tour 
mit den eure zu unternehmen, 
drei Gigs im Hammersmith Odeon 
inbegriffen. Zwischen den bei­
den Tourneen stelltesich Lol 
Tolhurst von den eure für die 
Produktion einer Lp zu Verfüg­
ung, welche dann 1984 auf Re­
flex Records rauskam.Ihr Plat­
tendebut gaben die Trees 1983 
mit der Single "Shantell". Bis 
dahin fühlten sich die Trees 
eigentlich recht glücklich mit 
Songs schreiben und gigs geben. 
Dies zeigt sehr deutlich, dass 
ihr Erfölg mehr auf Glück als 
auf A~bition basiert. 
Während des ganzen AufwHrts­
trend, die die Trees erlebten, 
blieben sie aber ihren musika­
lischen Vorbildern immer treu. 
Echo and the Bunnymen, The eure 

Musikpresse eine Annonce fa~den, und Joy Division sind ihre Weg-
wo eine gewisse Gruppe Names weiser. Die ganze Positivpunk-
The eure Vorgruppen für verschie- undPsychedelic Revival Bewegung 

schaffen nun langsam aber sich­
ar einen Stil zu entwickeln, 
der sich immer weiter von ihren 
Vorbildern entfernt und mehr 
und mehr unverkennlich and also 
the trees wird. 
Trotz ihres immer grösser wer­
denden Erfolges blieben die 
Trees eigentlich die vier Jungs 
vom Lande ohne Starallüren. Sie 
kümmern sich nicht um Mode, 
schwarz bleibt schwarz und wi~d 
es immer bleiben, schein hier 
die Devise zu lauten. Sie könn­
en es nur nicht austehen, wenn 
die Leute sie andauernd mit den 
eure vergleichen. Für sie ist 
das ein Zeichen wie engstirnig 
viele Leute sein müssen, wenn 
sie für alles einen Vergleich 
herbeiziehen raüseen. 
Auf jeden Fall darf man von de~ 
and also the trees keine beute 
zur Mode gewordenen eoverver­
sionen erwarten, da ihre musi­
kalischen Fähigkeiten nach ei­
gener Aussage solche Ausflüchte 
nicht zulassen. Jo Jones traut 
sich in dieser Beziehung höchs­
tens "I wanna be your dog" von 
den Stooges zu. Sei es wie es 
ist oder sein sollte, jeder 
Autoditakt, der einen gewissen 
Dilenttantismus pflegt, weiss 
sehr wahrscheinlich von was 

dene Tourdaten suchten. Ohne 
spezielle Erwartungen antworte-

liess sie unberührt.Dank dieser die Trees sprechen. 
Treue kamen sie denn auch ihrer 
Meinung nach immer besser und .1ean-Qui-pousse 
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· Bevor :leb mit'.~einens . Trokte.t 'Wider .dip Musiker• beginne, 
musä ich doch noch aiir verschiedene Seitenh1ebe in Lesel.'­
brie~~n • eingehen, • die sich an meinem zöllibat~n Zustand . 
und meiner geistigen Würde belustigen: . . 
O beati pauperesinspiritu: (Für denNi~htlateiner: o 

. ~elig, Ihr ~en im Geiste!) Mitleid mus~. ich haben mit . 
•• •• •.··euch Verwirrten{ die ihr euer ll~il in .~~ilheit,··•Volltru~en­

.• he~'t Und alle¾lei geistig verdummendel). sijijjtanzen•.· sucht! 
•• .Enthaltsamkeit ~llein kann den, Mensche di~ Wahrheit der 

~i~ge v~r Augen :Cühren! . 
Un(\: nu.u zu de~Her.ren Musiker. ' 1Bekämpteden Kapitalismus 
~it ~einen Eigenen Waffen! I (A.l3aadex-). Da. d.icb die moderne 

... ~ ·· einen 1anghaarigen Menschenscl:üag, de111 wir keine Nachsicht 

/.:~t!l!:: t::::::r:::n~:g:ei:::::l : t :::~:i!!:sz:r;de· ••. 

:s:.~!~ti;J;~e!l:'1J:hF:~:s:::i!fi~!t '.t~hi~!:s:!::~ 
tla;~~hiet>.~n birigete~ lcönnen dir n~~ll:t ph~±säherhai't vor-

f i*~ •~q~n::s~~'.!~~~=~~h~:::r::;::j~;:~n~u~i:e:::s;:::m::~k . 
. ztt :tai~tl;hat ,~iLw:ie;du deine .Lieder dir <!enken sollst.So k .... 

FOUtlO IN COFf 
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was sich bei uns auf dem Plattenteller drent. 

1. JOHN CALE / Ja ! mein Herr ,ICH WILL 
2. BUTTHOLE SURFERS/ Wo lifeacts meinen Sinn t rüben 
3. THE SPIKES / The acid bath ar just beginning 
4. POISON GIRLS/ Achtung gefährlich,positiv vibs. 
5. CLEANERS FROM VENUS/ Von Mensch ZU Mensch 
6. EINSTÜRZENDE NEUBAUTEN/ Konstruktionen ohne Erdgeschoss 
7. HULA / Hier erwachen Augen und Ohren 
8. BOLSHO I / Happy ßoy' s d'ont cry 
9. THE DUKES OF SRATOSPHEAR / Al ice im Wonder land 

10. SHOCK HEADED PETERS/ Sowas gibt es noch ! 

11. MARLENE DI ETRICH/ Yesterday a have a dream 
12 PRINCE / Wo Qualität einen Namen hat. 
13 . FETUS PRODUCTION / Coo l in den Winter hinein. 

1. HEURES SANS SOLEIL / Comp. mit CLOCK DVA, 
TUXEDOMOON / E:RANDOM 

2. SONIC YOUTH / Bad Moon Rising 
3. NICO & THE FACTION/ CAMERA Obscura 
4. JOHN CALE / Artifical Inteligence 
5. CAN / Prehistoric Future MC 
6. LEGENDARY ~TARDUST COWBOYS/ Live Pandora 85 MC 
7. BLUE ORCHIDS / Sleepy Town 12" 
8. THE LOFT / Up the Hi 11 12" 
9. JACOBITES / Pin your Heart 12" 

10. LYDIA LUNCH/ The Uncensored MC 
11. SHOCKHEADED PETERS/ Live Pandora 85 MC 
12. HüSKER Dü / Makes not sense 7" 
13. JESUS & THE MARY CHAIN / Upside Down 7" 

V) 
Lu 
:::, 
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< ...., 

THE 
1LLUSTRATED 

SONG 
The Sparks Change (1985) 

The rain is falling down ..... 

1. 19 19 / Machine-LP (lhat's nusic !) 

2. 1he cassaoora Cmplex / M>saM !dato 12" 

(A new Group ! ) 

' 3. Attrition / Smiling at the Hypo­

gonder C 1 ub ( New LP , yeah ! ) 

4. Various / Discreet Campaigns (Lh­

veröffentl ichtes vm : f'EW lhl2r ,Cocteau 

Twins , Chri s & Cosey , Dif .m ........ ] 
5. Various / lf you can' t please yourself 

(Der rro, '.:a!e ßizzare Sinpler mit lllVer­

öffentlichtan vm ; cabilret Vol taire.The 

1he. Test Dept,Coil,Virginia Astley .... ) 

6. The Coi l / The kgel ic Conversation 

(Die rro, LP VOl Coil) 

7. The Coil & Boyd Ri ce with Current 

93 / The lli ghmare Culture (ok ! ) 

8. The Bo l shoi / Giants (Gute LP ) 

9. The Watermelon Men / ßlue Village EP 

10. Wolfgang Press / Swetbox Maxi 

11. Great Outdoors /W:Jrld at iey Shoes 

(eine neue.gute Band mit der 1.7") 

12. Depeche Mode / lt ', called • heart 

(Doppel Maxi mit irre Remixes .. ! ) 

13. Cleaners from Venus / Fi rst LP ! ! 

I feel like a dog that's kicked out into 

the street ... 

I know·that dogs can't drive cars .... 
but that's about the Oijly difference 

between us now ... 
.... Change .... 

1. PLAN 9 / Dea l ing with Dead 
2. CLEANERS FROM VENUS / Warti me Conditions 
3. PLAN 9 / Live l ' ve just ki l led a man I don't 

~•ant to see any meat 
4. FUZZTONES / Lyseric Emanations 
5. JESUS COULDN'T DRUM/ Blow your mind 
6. REPTILE HOUSE / I stumbl e as t he crow flies 
7. THE CAtlNIBALS / Trash for Cash 
8. WOODENTOPS / Weil Wei l Weil 
9. THE VI BES / What ' s ins ide? Lu 

V, 
V, 

10a NIKK I SUDDEN / Pin your Heart ~ 

11. DAVID BOWIE / Diamond Dogs ·::, 
12. 13TH FLOOR ELEVATOR / You'se gonna miss mer 

~ 13 . CO-PRODUKTION : YESTERDAY'S SHOWERS / ;:;'i 
~ SWIMMING MANEQUINS / Kings & Queens 1...., 

1. CHARLIE ON THE BEACH / Cassette 
2. THE FALL/ Coudn ' t get a head (Maxi) 
3. MARC BOLAN / Mellow Love (Single) 
4. JESUS & MARY CHAIN / Just I ike Honey (12") 
5. RESIDENTS / Diskimono (Maxi) 
6. RESIDENTS / Duck Stab (EP) 
7. THE FALL / This Nat ions sav ing grace(LP) 
8. JOHN LENNON/ Just like starting over(7") 
9. MARK STEWART & MAFFIA/ Hypnotized Dreams 
0. BLUE ORCHIOS / Sleepy Town (Max i ) 
1. THE NIGHTINGALES / What a carry on (Maxi) 
2. MARC BOLAND / Venus Loon (Single) 
3. RESIDENTS / Commercial Album (LP) 

---- ------ ---------- -----------·-
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Obwohl ich mi 
no11111E!n hatte, nie 

mehr ins neue B tz - Jugendhauszuge-

hen, habe ich mi . nicht an meinen Vorsatz 

gehalten. Ich wa hl nicht der einzige.der 

diese Idee hatte. '.~r Saal war jedenfalls 

überfü~lt, als die Vyllies zu spielen an -

fingen. Ich möchte : icht dabei sein, wenn 

ihnen mal ihr Cassettengeräi kaputt geht .... 

e andere Band, die ich mehr oder 

mit einem Band .Eine bringt etwas Leben­bst ja nicht in 

Aber abgesehen davon, dass halt ein grosser sehr grossem Masse ausst 

Teil vom Band kam, haben sie mir wiederganz bestand aus Synthi,Rhythmu 

gut gefallen, sie spielten viel neues Mater­

ial . Und eigentlich loht es sich, die Vyl- man wirklich nur noch am Text ,was auch noch 

lies nur schon wegen ihrer Kleider zu sehen. etwas Abwechslung garantierte.Mir hat's gut 

Als nächstes spielte nun nicht Anne Clark , gefallen.wenn auch die Atmosphäre etwas selt­

sam war. Hier spielt aber auch der recht ster­

ile Ort mit. 
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Letzthin kam 
Maxi raus,nun ein grös -
seres Werk mit etwas ehr-
1 ichem,einer Plus (die nun 
wirklich besser ist) und 
einer Minus-Seite.Abgeseh­
en davon schwebt man beim 
anhören von Fetus cool auf 
einer rosaroten Wolke und 
lässt sich dahintreiben v. 

, 

1 Tönen aus dem Weltall wo 
die Zeit und der Raum un­
begrenzbar sind. Manchmal 
leicht.manchmal dramatisch 
erschallen komische !:rogs 
und Rhythmen aus den Box­
en. Was auf der Minus- ~i­
te fehlt sind diese Tep­
piche von Gitarren 
Synthiklängen die 
Ganzen eine Linie geben. 

'; Man experimentiert ver -
. mehr und 1 ässt sieh auch ! 

teilweise vom Spaicewind, 
eins ins Gehirn blasen. 
Auf jedenfall überrasch-
en sie bei jedem 
Song.ob plus oder minus, 
dass liegt an dir ... 

1 

i 
f 
1 

sind sie wieder die 
Randalierer der Siebziger. 
Doch und das finde ich 
sollte berücksichtigt 1-.er­
den ,ist die Tatsache das 
die Clash's auf die Hit­
paraden abgesehen haben, 
stat für Skinheads und all 
die Punks.Schlecht ist der 
Gassenhauer nicht, doch 
mit diesem Image ,ist es 

1 nicht fehr Kasse zu machen. 
Gespannt bin auf die bald­
ig~ LP ... Nach dem Rechts-

ing Horses 
McGulloch und Co. melden 
sich auch wieder zurück! 
Allerdings sollten Echo & 
Co. klare Linien ziehen. 
Waren sie mit der "Croco­
dil ... " LP noch sehr an -
genehm verbreiten sie mit 
dieser 12" pure Aufkoch -
erei ,nach dem alt tJe...erten 
(erfolgreichen?) Rezept .. Ma 1 
die neue LP (!:rogs to learn 
and Sing}noch intensiver 

Close to me 
Zwei unnötigere Auskoppe­
lungen kann man sich gar 
nicht leisten als diese es 
sind.Bei der lieben Anne 
ist "Wallies" der genau 
gleiche Mix (+ Länge} wie 
auf der LP "Changing Places" 
und W:lln wunderts dass selbst 
die B-Seite "All night party" 
auf der bereits gennanten 
LP drauf ist .... Dass hat 
man gerne.Auch der "dicke" 
Robert von den The eure 
sollte die Finger von Re­
mixes lassen "Close to rre 11 

ist noch einfallsloser als 
das es sonst schon war auf 
der LP.Wer hat wohl die 

Gewaltig wie Jungs wieder 
zuschlagen .... Wer hätte 
dies nach Nellie the Ele­
phant erwartet? Einzig 
was vielleicht ein Streit 
-Punkt wert wäre ist der 
Gesang der doch nerven auf ► 
die Dauer ist ... Aber sonst 
wieder eine flotte l'lrll'IEr . 

ist nichts an -
deres als alte Membersvoo 
Gun Club. Die prächtige 
Patricia Morrison am Bass 
Drumner Desperate und Kid 
Congo,Guitar und Vocals, 
dazu neu Murray Mitdree 
Wie schon beim Live Auf 
tritt bemerkJ wäre das 
Ganze eine wirklich auf -
gestellte Sache,würde Kid 
doch ein weniger "singen" 
(siehe runterliehren ! ) Seine 

den Wecker,schade den mit 
den Gun Club hatte ich 

Schwierig .:. 
keiten, was mit den Fur 
Bible I s kaum aufhören wird. 
Kid,please,hear your voice 
and look 

1 

• Na ja ,was gibts da noch 
zu sagen.eine der besten 
Maxi die ich zur Zeit auf 
meinem Plattenteller hab. 
Was mit "1-eart of stone" an­
fängt hört mit "M..11:ed" gut 
auf.Eindrückliche Instru­
mentation neben den von 
Robin Guth r i e ( Cocteau Twi -
ns) geförderten Gitarren 

PH 

-.1 
THE BLUE ORCHIDS / Sleepy 
Town 
Mit dieser Maxi hätten es 
Martin Bramah und Una Ba­
ines (beide Ex-Fall) endlich 
verdient,vom absoluten~ 
heimtip für Spezialisten 
zum erweiterten Kultstatus 
aufzusteigen.wunderschön­
er und relaxter Song mit 

-~•---...- viel Charme,anwendbar auf 1 

jede Schweizer Stadt,max- ! 

Kommt eine neue Jesus 
Messias Welle auf uns zu? 
Nach dem besseren Modegag 
"Jesus & the Mary ... " ist 
hier bei dieser 5-Track 12" 
ein Kauf ein guter Rat 
(W=r gibt heut.e sdm gratis -
Tips?) Auf der A -Seite 

• kommen alle Akustik - und 

imale Punktzahl. 

. Es gibt wahnsinnig viele: 
Bands diePlatten machen um. 
berühmt zu werden . Dann 1 
gibt es solche die von Ko- 1 

merz und Trends nichts wis- \ 
sen wollen aber das Spiel­
en im Blut haben.So sind : 
stralien. Stehst du auf 1 
Acid-Rock mit viel Power, l Techno (naiv+ gut gespielt ) 

Freaks auf ihre Kosten , • und Feeling ,wo nicht die 1 
während Gitarren-Poper trd ◄ Schnelligkeit sondern die; 
spät-Hipies auf der B-~it.e.., Komunikation im Vorder - ; 
abheben werden .. Was mich ~ grund steht All das und 1 

1 betrifft ,mir hat, s die A noch viel rrehr sind die Sp-
1 Seite angetan {oder beide?) ikes.No look no depresso, 

aber eine Flanme im Herz-' 
en die einem echt gut tut. 1 besten.zur Zeit. Da auch 
We 1~ it so m.x:h ! JS ! 

.,.;;...--:;:~,_:~~~~~~---.~w...... ~~ 



Eine gute und immer bes -
ser werdende Endeckung im 
Pl attenmarkt sind die Click 

erste Maxi gemacht.Hoch -
interessanter Sound \'..o eine 
Beefhard angehauchte Stirn-

hmen rivalisiert.Gut ein­
gen istet e Effekte eine 
Harmonika machen aus.dass 
es eben nicht nach Cabaret 
Voltaire tönt.Und das ist 

duftes 

.tJ: 
NO TRENp with LYDIA LUNCH 

~ Heart of darkness 10" 

!
, Von der Form her ist diese 

Produktion sicher auffa l­
lend.Nun kann man das gl­

~eiche leider vom Inhalt her 

~

sagen.Schlichte Rhyt~men 
mit Sax und cleaner G1t -
arre ,darüber die Stimme 

• • des No Trend Sängers, teil-

[.Lunch,blass aber leider 
nicht genug blass um rüh-

J 

THE JESUS AND MARY CHAIN/ 
Just like Honey 

eigentlich 
• 
1 

bei al lern Gerede um 

~ 

i Nachfolge der Sex Pistols 
eigentlich um die Nach -
folge auf Marc Bolan ge -
kümmert? Und hier sind 
die Vertreter des Erbes 
des am meisten unterbe -
werteten Jugendidols aller ; 
Zeiten : Hamburg und lblig • 
Romantik für den Jugend -

4 Musiker davon ein 

man eben doch besonders 
den Cabaret Volt. - Sound 
immer wieder zu hören 

carry on 

Die Lieblingsband der r -Produkt dieser "noch" als 
Three Johns.Verwantschaft • Gehei mtip gehandelten GB­
kann nicht ver 1 eugnet \'.er­

den, aber ein bisschen 
bluesiger,lüpfiger. Sehr 
zum empfehlen auch 

• originelle Dub - Version 
_ (Carry on carry on) mit Muul­
örgeli ,Banjo und gepfeif-

noch besser mit den Git -

kriegt.Da werden Teppiche~-w...~;--;;==--=~~ •• ~.:r...,.~r~ .... ~;---=~-. 

arren und dem Gesang .Die 
sehr ei ngäng ige Melodie+ 
und die Struktur des SY.lgs 
lässt vieles hoffen. De~ 
Bolshoi's gehört die Zu -
kunft ! PH 

von Klangcolagen über -un- 1rn'otJ.!"'fJ':.~~l(:n;~~ryn:~~--
ter-und aneinander geba -
stelt.Fast zu überfüllt. 
grenz das Ganze an 
Cab's Platte die einfach 

Just souht of Heaven 
Aus Bi rthday Party und den 



Die yler Teufelskerle wollen mit 
dem Kopf durch die Wand ,und so 
wie Ich die S,ache sehen schaffen 
sie nach der letzten "Honig" - 12" 
und der nun vorliegenden LP .Man 
denkt sich nur ,die Schweizer • 
II lustrierte hat sogar ein farbiges 
Bildchen von ihnen abgedruckt ! 
Doch Psycho Candy hält was es ver­

' spricht , für Power Partys im Keller f 
gut geeignet.Und Jlm,der süsse hat 
echt das Zeugt eines T.Rex .. Doch 
wenn man bedenkt das die jung -
flaumi gen Jünglinge bereits i n den 

' offiziellen Charts sitzen ... alle 
Achtung · ,hier konrnen die Jesus'es 
<)es kurzen , speed-Rockes. {Das nur 
die Monitoren und Gltarrenverstärke 
aushalten . .. )Volle Pulle 

Drei Gehelmls--ltterte 
„ Frauen auf Kreuzzug , und 

lnmer siegend. Ihre neue 
Plattenproduktion Ist für 
meine Begriffe schlicht 
ausgedrückt ; spi tze ! 
Ke i ne andere Schweizer-Band 
kann dieses Hi tpotentlal 
aufbringen als di e drei ,gut 
aussehenden Damen di e einst 
vom Genfersee k01W11end •die 
ganze Schweizer-lledienland­
schaft auf den Kopf stel I -
ten um nun auch end! Ich ,die 
l ängst verdienten Lorbeeren 
im Ausland zu holen ... Der 
einzige Kritikpunkt für mich 
Ist ,dass die Vyll ies das in 
seiner Uhrform schöner kling­
ende "Whispers In the Shadow" 
neu,so "harmlos" abgemischt 
haben ... Das Video ,das Kon -
zept die Gestalltung ,alles 
stimmt.Und mein Lieblings -

zweite LP In England draussen 
haben setzte ich mich ans Tele­
fon und versuchte fast 10 Min. 
mit meinem Kotz-Englisch die LP 
zu bestellen. Was dann auch klap­
pte ... Uff .. die ganze Mühe hat 
sich aber nur zum Tei I geloht. 
Die Jungs von Coi 1 sind sehr 
Kommerziell-Angetan und lassen 
ungeniert diese Tatsache vom 
Stappe 1. "The weeh 1" bezeugt dies 
am besten .. Doch ~aben sie auch 
einige "Scatology" - ähnliche 
Stücke darauf gepresst. Die zwei 
von Coi 1 scheinen ein absolutes 
Hoch zu haben , so sind sie auf 
et! i chen Samplers und Kopilatimen 

top für die nahe 

legendary wolfgang press 
and other tall storles + 
THE WOODENTOPS / Stra i ght 

sicher l ich positiv ,aber 
beim genaueren hinhören 
wi rd man entäuscht sein ; 
seien es die Wolfgang Press 
oder die Woodentops bei de 
bringen eine wirklich über­
flüssige LP raus mit bereits 

aber das wäre auch schon 
alles ... Bel Wolfgang si nd es 
9 Ti te I und be I der ilooden -
tops sind's sogar nur sechs 
Titel .Ein richtiger Fan hat 
sicher bereits al le Maxls , 
darum wird Im nichts Neues 
ges:henkt. Wärend andere Bands 
Ihr letztes Geld zusanrnen -

atzen um eine Produktion 1u 

nanzleren zu können ,geben 
Ein weiterer Mlni -Sampler tourt ese Bands doppeltes Material 

Als ich sie letzthin Live· miter -
leben konnte war ich echt positiv 
überrascht.Nun,dass sollte nicht 
das einzige sein denn die Platte 
tut es auch.Bei den Industrie -
Lärm-Bands ,plaziere ich die Neu­
bauten unter den wirkt ich hörens­
werten . Verglichen zu früheren 
Zeiten haben sie Ihren Sound viel 
interessanter und klarer gestal -
tet.Da wird nicht nur auf den 

--11'.>1...- auf meinem Plattenteller und us ... Hoffentllch macht 

Lärm hingearbeitet {siehe Hanrner 
auf Meta!) sondern rhythmisch und 
melodieus ·ein helseitiges Klang -
bild an skuriosen Variationen. 
dargeboten.Man welss was man will 
und die Linien werden klar • 
Einen Bonus dem herl ichen Cover . 

JS 

Es sei hier ganz kurz angeschnitten, 
jeder soll bei Marc selber ein 

• Bild machen.Er hat eir.e super Stinrne 
doch mit seinen Melodien sollte er 

lange Im 
Studio sitzen Ist wohl nur ganz 
angefressenen Fans {und sollche 
gibt es 1) aufgefallen ,wo aber 
bleiben die Cocteau-Gebrüder 
hatten sich einige wohl gefragt . 
Die Lösung war dle,dass man dem 
"Lou Reed" -Koplesänger Lawrence 
eine Platten-Push geben möchte. 
Robin Guthrle hat die softy-Songs 
mit den spitzen Texten abgem,scht 
und Liz seinerseits versprühte 
mit Ihrem jungfräulichen Nebelge­
sang eine Heidi-Athmosphäre.El ne 

--~ : .. ..,.~ nicht alltägliche ,aber gut durch­

In Frankreich gibt es zum Glück 
nicht nur Jarre_-Musik und Hol ly­

y-Schlnmelkäse sondern auch 
ne sehr aktlve,atraktive Szene 
die Etron Fou Leloublan aus 

lgnon.Die Musik von Etron Fou 
Leloublan hat sich se i t ihrem 
letzten Album "Les Si llons de 1 a 
terre" verjOngt,entwickelt Im 

• positiven Slnne,auch die Solo -
Projekte scheinen mehr gutes als 
schlechtes ausgewirkt zu haben. 
Ihr Jazz-Rockartlge Art auf dem 
sechsten Album kommt noch in der 
typischen anti-England heraus, 
sie,die kleineren aus dem "Dreck 

i loch" der unterdrückten Musik -

J Band "lebendig" zu sein. Das 
Beste aus der franz. Küche ,ohne 
Zweifel.Und diese Grafik ..... PH 

::f dachte LP 

Der Power durchdrang sein 
Verstand und die Energie unter 
den Fingernägel kam mit einer 
unbeschreiblichen Wucht. Hier 
Ist eine Platte mit so viel 
Spielfreude auf dem Piatten­
teller ,dass man glauben könnte 
die 70er hätten soeben ange -
fangen.Mit Kick leben ·alte TNT 
Tage neu auf und sehnsüchtig 

• reibt sich der einte oder 
andere In den Augen und denkt 
schwermütig an den "hei ssen" 
Bewegungs-Sommer nach ... Jetzt 
Ist es kalt draussen.Nimm es 
nicht zu tragisch bessere 

Ich kann mir auch nach viermaligem ses Beispiel nicht Schule. 
anhören noch kein festes Bild 

chen ,wie ich dies bewerten soll 
Darum sag ich allen Hula- Fans , 

• lasst die Finger davon ,und allen 
• S.P.K. -Fans sei gesagt ,dass es 

die "alten" S.P.K. 's sind , und 
daher sicher Interessanter.Ein 

-. vinyl aus Brüssel ,dass oft zu 
Verkauftlsch geht. 

PH 

Love and Rockets sind die alten 
' Bauhaus ohne Murphy • ihren Säng­
er .Was bei der ersten Maxi nach 

'Dancflor - Musik tönte,scheint 
sich nun mehr in Richtung "Tones 

, on Tal l" {erstes Solo-Projekt des 
Gitarristen) zu entwickeln. ;is 

l VERSCHIEDENE / One Pound nlnety 
nine Beggars 8inJ,et / Situation 2 

Ein etwas billiger Sampler ist 
hier auf dem Doppel-Label er -
schienen.Nichts besonderes daran 
zu entdecken ,ausser die Mitwirk­
enden Bands ; Cu 1 t, Love &. Rockets, 
Bolshoi,llauhaus,Peter Murphy .... 
Aber alle Stücke sind bereits auf 
ewigen! Vinyl . Für Neueinsteiger 
{ja das gibt's rod1 !)das RICHTIGE. 
Zwölf Bands - zwölf feine Songs. 

please yourself you can't , 
please your Soul ~ Bizzare 

Gute Grafik ,guter Name und ein 
Sampler der einiges versprechen 
so II te . . . Nun The The , Co il und 
die Einstürzenden Neubauten hal­
ten dies ... Der Rest ,mit Namen 
gennant ; Cabaret Voltaire, Test. 
Dept.oder Swans ist schwach in 
jeder Sicht ... Dennoch möchte ich 

, die LP jedem anraten ,denn es 
sind alles (also adl lhe lhe + Coil) 

Das man von Cabaret Voltaire 
mit jedem neuen,alten Album 

langsam aber sicher auf den 
Keks.Das neuste Machwerk um­
fasst Paul Hartcastle goes 
with Trevor Horn Hand in Hand. 
Erbärmlich seuchen sie vorsieh 
1,lnen Dlsco-Wix nach dem 
andern ab und probieren ledi -
glich sich selbst zu unter -
ha 1 ten. Doch was mit der 1 etzten 
Doppel 12" bereits geahnt wur­
de,kam Jetzt als brutale Tat -
sache ans Tageslicht ; die Cabs 



Weshalb beide Platten In der 
gleichen Rubrlck ? Wel I Ich 
aelne das Dlf Juz 11lt Ihrem 

sound" sehr gut a 1 s "gute 
Nacht-Musik" ,hingegen J.Cale 
■i t se I nen subtl I en • Songs ssr 
gut als guten Morgen-Musik 

Gesund geschrumpft haben sich Nick 

griffen was ihre letzten Veröffen­
tlichungen anbelangt ,haben die 
Alien's die Konzequenzen gezogen, 
und ein wirklich neues Album her­
vorgebracht .Während auf der ersten 
Seite vorallem Mitternachts-Heuler 
gestartet werden ,kommt als mein 

ie ewigen Kämpfer für eine Ge­
chte Ungerechtigkeit sind die 
11 änder Ex ,die stehts ml t neuen 

• für andere Bands, für Ideen für die 
Miners und für ei ne Berechtigung Ihr, • 

. Musik.Das best-gelayoutete Vinyl .. r• 

'Kleines Mul tlpack von zwe rz-
llch erschienenen aussergewöhn­
llchen Platten 

. -Rocky Erlkson "Clear Nlght for 
love• (New Rose) 

-flex fibll}on "Feudallst Tarts" 
New ose 

Beide nachfolgenden Platten lie­
gen schon eine für die heutige kurz 
lebende, trendy Zelt lange zu­
rück, doch deswegen verlieren 

• wirken. Der Sound von 01 f Juz 
Ist vorwiegend instrumental, 
ab und zu hört man zwi sehen 
den Saxen und Synthi s eine 
Sti11111e die aber nicht wesen­
tl Ich Ist.Schöner Sound- oder 
schon fast zu schön ? 

sleep" (In the night ?) Wer das 
kann nach dieser Platte dem gehts 
echt nicht gut .. Und Nick hat alle 
Kräfte seines Gesangs auf die ml t 
viel Gespühr gespielten Synthie-

sie nichts an Aktualität und wer­
den nach einigen Monaten, viel­
leicht Jahren, immer noch auf dem 
ein oder anderen Plattenteller 

"ILn.a••'llanzutreffen sein. 

Bei Cale hat man es besonders 
■it seiner Stimme und seinen 
Texten zu tun.Wirklich ein 

Hochform zu 5ein.Je mehr man 
hinhört,desto mehr wi 11 man 
hören.Arti ficial lntell igence 
gehört zu den wirklich selten­
en Platten die kein alten ken­
nen und die n-i e zuende gehen 

Aus Amerika stammende Frauenband 
die uns einen kaputten power -
fulen Rock anbieten.Für mich 
könnten es die weiblichen "Butt­
hole Surfers" sein . Vol lgespickt 
mit dreckigen Versen und trüben 
Bass - Drumspielen.Nichts ist 
klar ausser der St lmme,die eigen­

-::Jl.lt,11.M tl Ich nichts besonderes l st,ausser 
n-4.P~.::'.'IIPldas si e vom Mix her im Vorder -

doch zuvor die leider nur kurz ge­
hörte LP beschre I ben. BI n aber ke: n 
Spez i alist auf der Ami-Ci ty- Rock­
szene. Die LP fäll t mir durch l hre 
etwas Punkähnliche Führung auf. 
Der frische und treibende crash-

hervorragend hervorgebracht wird 
kann mich Innert kürze fesseln. 
Und auf dem besten Stück dieser 
LP (Three Women) hör ich sogar 
das gepfei ffe eines Rockers der 

Nicht viel Neues· bringt einem 
der RED-FLAME-SAMPLER ,ml t 

bei anderen Besprechungen , sei ge-

grund steht . Funny ,Funky , Furious 
and F1 ippersque. JS 

Technikern ... gefühlskalte Muzak 
für gefühlskalte Grossstadt. -
Kids.Die Musik Ist Jedes Mal 
etwas spez I a 11 und nur schwer 

i zugängl Ich. Wer sich auf dem Ge­
biet auskennt. wird sie 1 ieben. 

-1 Die Nurse gehören in die gleiche 

PH 

Klar und wahr sie sind es . Beim 
ersten anhören erkennt man sie 
wieder. Balladen Punk ,60'clash 
Rock mit nachgröhlbaren Refrains 
alles kurz und heiss.Vielleicht ein 
bisschen einfacher und mit weniger 
Solls als auf den bisherigen Plat -
ten.Schade das ihr Konzert in l~u­
•Sanne wegen den super dooooofen 

Park slde ist ein neues Label 
und Studio von Leeds. Von dort 
st:ammen auch die Bands : THE 
ROSE OF AVALANCHE die man 
schon von ihren 2 Maxis her 
kennt spielen A Ja Slsters of 
Mercy.Die SINISTERS CLEANERS 
sind im gleichen Stil ,hinge­
gen tönen THE CUT doch papp -
iger da sie ein echtes Schlag­
zeug und Melodien wie die 
Undertones loslassen. TO TIRED 
TO SLEEP finde i eh neben den 
DDRIAN GRAY am interessant -
esten.Feine ziehrllche Musik 
wie man sich von den Leeds -
bands gewohnt ist machen auch 
THE YOX und NIGHT GALLERY. 
Keine unumgängliche Platte , 
aber für solc'le die den Apfel 
gerne am Baum wachsen sehen 
wollen um dann besser zu 

~ ..... 11'1 sagt dass diese LP für Einsteiger, 
"no brain punks + skins" kein Auf­

,steller war .aber eben auch Hüsker 
Oü stehen nicht mehr auf Bier -
dosenschiessen sondern auf Fun. JS 

,...._ ... ,_-. für Newcomer und solc.he die gerne 

wissen wo er fällt. 

Bereits die zweite LP von ·c1en drei 
Aufstrebenden.Einst nur In der 
Tape-Szene bekannt ,erweiterten sie 
Ihre Fan-Gemeinde mit Ihrer letzten 

. LP " .• of reason• .Doch nach der echt 
guten Maxi "Shrlnkwrap• hatte Ich 

hr erwartet.Die lp Ist selcht a 
gefallen und sagt wenig aus. Auch 
nach beachtlichen sieben-Mal höre 
bleiben nur einige Rhythmen hänge 
Gut ist sie ,besser wär sie wenn 
mehr Beat oder Sex In der Stimme 

• . ... Hör die LP und bilde Dir 

drauskommen wollen DIE LP ist,auf 

VERSCHIEDENE / The Fight i s on 

Das label-Samplers heute ein Moäe-

Das laylah-Label bringt auf diesem 
Stück-Vinyl : Current 93,Coi 1 ( sclm • 

verwechseln mit dem zweiten Laylah­
Sampler (Nr.14) auf dem auch die Co i , 
und Current 93 drauf sind .aber mit 
Boyd Rice {das 

)lieder eine neue New Yorker 
Band die sich zwischen den 
Minutmen und den Cramps be­
wegt . Pulsierende Rhythmik 
treiben den im Vordergrund 
gemixten Sänger vorwärts . 
Schräge Gitarrenriffs unter­
mahlt von kurzen.einfachen 
Solis.lch mag dasPower-blues 
Rock Fee I i ng von den U-Men 
besonders wegen der persön-
1 ichen Kraft die der Gesang 
loslegt.Bin auch sicher das 
Live bei dieser band die Post 
erst recht abfahren muss. 
Klar ist dieser Sound im 
Moment " IN" ,doch die U-Men's 
haben genug Persön 1i chke I t um 
nicht schon wieder eine X- Ver 
slon von Nick Cave + Co zu 

Nach langer Wartezeii höre ich 
endlich wieder etwas vom längst 
vergessenen genialen Urvater des 
Garagenrocks, ROCKY ERIKSON, 

.dessen Plattenwerke mit den 13th 
Floor Elevators inmer noch Mei­
lensteine der Rockgeschichte 
darstellen. "Clear Nlght for love" 
sein neuestes Mini-Album, er­
schienen wie geahnt auf dem kleinen 
i n l etzter Zeit immer wieder posi­
t i v auffallenden französischen 
Label New Rose, zeigt illlller noch 
seine geniale Kraft, einfache, 
skurrile Songs zu kreieren •. Ge-

• blieben ist seine -weinerliche, 
leise vibrierende etwas dünne 
Stimme, deren beschränkte Va­
riatlonsviel fal t den psycha­
deli sch angehauchten Liedern den 
Stempel aufdrückt. "Clear Nlgth 
for love" ist ein Album für seine 
treuherzigen Anhänger, und neue 
Hörer werden sicherlich Mühe mit 
der eigenartigen Atmosphäre haben. 

Beschwingter und eine Spur 
abwechslungsreichere Stinmung fin­
det man auf dem neuen und auch 
wieder überraschend veröffent­
lichten Mini-Album "Feudalist Tarts" 
des eheinal igen Box Stop und Big 
Star Mitgliedes ALEX CHILTON. Sein 
angeschlagener Gesundheitszustand 
war eines von vielen Gerüchten, 
warum seit längerer Ze i t nichts mehr 

' von ihm zu hören war. Eine gewisse 
Reife und Zurückhaltung im Gegen­

satz zu seinen früheren wi l'~dc'e"'ncc, '--:e-x----"'"' 
plosiven Werken ist eines der mar­
kantesten Merkmale der neuen Platte. 
Dagegen wird dieser Verlust an 
Direktheit wieder durch die weite 
Stylbreite wettgemacht. lebendige, 
klare Bläserarrangements begleiten 
ihn beinahe auf der ganzen Platte, 
die seiner Musik einen vollen aber 
inmer transparenten Sound geben. 
Trotz der aufgestellten , lockeren 
Stinmung schwelgt i mmer eine ge­
wisse Resignati on und Tr aurigkeit 
mit. Die von ihm gesungenen Liebes­
lieder, ob Real oder Fiktion, zeigen 
in ihm inmer wieder den sensiblen 

. Typ auf der Suche nach de,11 t r eu­
, herzigen Mädchen. Hoffen wir, dass 
!Alex Chilton mit dell .funkigen 
Rhythem and Blues wieder auf den 
Weg der Besserung eingeschwenkt hat. 

PHü 

= Aufgestellter Post- Punk-sau­
kaputt- sauglatt ! 

THE SHOUT / They' ve got you 
wher e they want you EP = F I i p­
piger Pop mit obskurer Stim -
llllng. LIVE SKULL / Bringlng 



~ LESERBRIEFE • 
• 

Hai lo ! 

Hier ist Bootleg Records, 
dem euer Heft ausgezeich­
net gefällt ! Für eine 
Antwort brauchen wir nor­
malerweise länger,aber in 
diesem Fall .... :Die neuen 
Cure finden wir gar nicht 
so übel ,- muss sie denn 
deprimierend sein, um zu 
gefallen? 
Viel Lob und viel Erfolg 
weiterhin ! 

mit lieben Grüssen 

Jony 

Anmerkung und Brief von der 
Redaktion : 
Hai lo Jony , 
besten Dank für Deine lob­
enden Worte betreffend 
dem Heft.Zu den Cure's 
folgendes : Von mir ausge­
sehen machen die Cure's 
gleich das doppelte Ge -
schäft mit ihrer neuen LP 
einerseits mit ihren alten 
Fans und neu jetzt mit 
den Hitparaden-Käufer,das 
ist nicht Recht ,mit dem 
Depresso-Image der Cure's 
doppelt Geld schaffeln ... 
Das ist meine Meinung! 

Liebe Grüsse 
pascal 

Hallo Pascal , 

Zu Cure : Nun , du hast 
Recht.ich hab 14 Tage ZU 

lang gebraucht , um zum 
gleichen Ergebnis~zu kom­
men.was die musikalische 
Ecke von "Head on the lmr" 
betrifft.Ich frag'mich nur 
ob man die eure nicht vor 
Jahren etwas als zu sehr 
DAS eingeschätzt hat, was 
man jetzt zu vermissen 
glaubt.Mir kommts vor,als 
seien WIR (die Hörer) 
schwärzer (dunkler)ga.esen 
als wir es jetzt sind,11eil 
doch damals diese enorme 
Kriegsstimmung gewesen ist 
und nun (ich jedenfalls)wie­
der fröhlicher ,und,naja, 
ich mag Robert Smith -das 
·st's 1 ···mit lieben Grüs!".e1 
.bly ,Bootleg lkords,Salzrurg 

IM LETZTEN BLEU ROYAL WAR 

Hallo ! 
Merci vielmals für die 
Probenummer Eures Maga -
zins.Ich muss sagen, es 
war eine angenehme i"Jber­
raschung für mich. Ich 
finde es super ,das es 
in der Schweiz sowas wie 
Bleu Royal gibt. 
Ueber Leute wie Duran 
Duran und Culture Club 
kann man ja in ja:len Käse­
bl ättchen die neusten 
Skandalstorys le~en aber 
wenn man Informationen 
über die Indeperuent-Szene 
will ist es oft sehr 
schwer welche zu bekom -
men.Also, ich möchte das 
Heft sehr gerne abonnie­
ren ! 
Mit vielen Grüssen : 

Maja 

Lieber Pasca 1 , 
hab mich riesig über das 
Bleu Royal gefreut, mit 
das Beste ,was ich in 
Sachen "Ind;~peruent-Press~ 
in letzter Zeit auf dem 
Tisch bekommen habe!! 

- das wärs erstma 1 s von 
hier.würde künftig gern 
immer einige Exemplare v. 
Bleu Royal haben (Kosta 
Qua·nta ?) . 
Viel Spass mit den Cas -
setten + Grüsse aus Berlin 

Joachim (JAR) 

AB SOFORT WERDEN LESER -
BRIEFE VERöFFENTLICHT !! 
ALSO ,LASST DIE FEDERN 
SPRECHEN, UND AB IN DEN 
KAMPF UM EIN PLATZ AN DER 
SONNE, ALLE MEINUNGEN 
SIND ERWüNSCHT ......... . 

AUCH DEINE ! ! 

Hallo ihr Königsblauen, 

bei den Feldgrauen geht 
ganz schön die Post ab. 
Danke für euer 2. Heft. 
Ich werde demnächst einen 
kleinen Bonus stiften . 
Bringt mal was über das 
Tuxedomoon/Unknownmix -
: Doppelkonzert oder über 
'die Gruppen selber. Eure 
Ortographie stört mich 
weniger ,als eure senk-
. rechte fast etwas steif­
ungelenkte Haltung. Mehr 
Eleganz ! Mehr Subver -
sion ! Ciao 
Grelle-Welle , Zero 
Anmerkung von der Red -
akt1on: 
Du schreibst 110n mehr 
Eleganz ,und verlangst 
weniger steifheit , dor.h 
zuvor schreibst du "wie 
die Post ab geht in der 
Armee" ,dazu ve, wendest 
du eine Karte mit Hitler 
Hand und der Schrift 
"Adolf lebt"? - Ich gl­
aube eher dass du etwas 
steif geraten bist ..... . 
Im weiteren sei gesagt 
das in dieser Ausgabe ein 
Interview mit den UX drin 
ist. 

Noch viel vergnügen 
bei "deiner" Armee und 
trotzdem Spass bei Bleu 
Royal wünscht: 

pascal 
PS: Ein grossen Bonus 

ist auch willkaJTIE11 ! 

ANGEBOTE 
Die'Redaktion verschenkt 

8 gratis - LP's von VAN­

' GELIS "Mask" . Wenn sich 

:jemand interessiert,soll 

sich bitte melden+ ge -

; nügend Rückporto . 

; Suche die 67er LP va, de1 

TROGS "Dynami te" auf den 

•Budra-Island Label . Wer 

eine gut erhaltenes Ex -

emplar hat , melde sich 

bei : General Mix-Up,rue 

d'Lausanne 24,1700 Frei­

burg,Schweiz. 

Suche den Live-Mitschnitt 

vom SISTERS OF MERCY-Gig· 

von Zürich,letzten April. 

Auch gemachte Fotos .... 

Bezahle diese Sachen,alle 

Angebote bitte an : Mikki 

Oelkrug,Hinterer Lech 28 

in 8900 Augsburg,BRD. 
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EIN AUFRUF füR GRATIS 1(1.EJN .. -----------· 

ALLE ANFRAGEN , ANGEBOTE 

& KONTAKTANZEIGEN ( + +) 

sind gutleserlich an 

ANZEIGEN ; DIESER GILT AlOI 

WEITERHIN ; WIR BITTEN UM 

GRöSSERE BETEILIGUNG ! ! ! ! ! 
--------------------------

KONTAKTE 
BLEU ROYAL 

"Kleinanzeigen" 

CH-1680 ROMONT / FR 

zu richten,danke. 



KULUMNl: 

Was passiert wenn Peter Uebersax, Muss ich wohl dem Uebersax nochmals Chefredaktor von Blick , Bleu Royal ein Exemplar senden? Ein weiterer liesst? Ganz einfach ... nichts,oder Käse wurde unter dem Fabrikant Good viel leicht passierte doch was , vor News produziert ,DAS ROCK-IN . Gibt Monat en ,als ich ein Exemplar an ihn es überhaupt einen vergleichbaren , persönlich sandte ! Denn komischer fadenziehenden Quark als diesen? Weise schrieb plötzlich unser super Manchmal glaube ich die Schweizer -Kritiker "Siggi-National II nicht rrehr Musikszene bestehe nur aus ;Krokus, über Krokus und Killer (bitte lacht Killer,Sofa,Bo Katzman und all die doch ... ). Was war wohl dort hinter anderen ... Da kann sich der Wäckerlin den Fassaden in der Dufourstrasse schon wehren : "die alternativen geschehen.Es bleibt ein Rätsel. Wer Bands melden sich halt nie an , der sich aber verschoht und erleichtert Aufruf war ja an alle ... " Good News fühlt~muss leider mitgeteilt werden h~t halt bereits fr~h all ?ie Bands das man einen "Neuen" gefunden hat. die er als alternativ bezeichnet , Peter übelhart heisst er und was er verärgert ... . Ein Konzertveranstalt­über die Musik schreibt ist mehr als er und sein Geschmack spricht .sich nur-übel sondern ätzend ... Schreibt bekanntlich schnell herum ......... . doch dieser He ini nochmals über den Einleides Thema das eigentlich Krokus und Killer-Käse .... WIR HABEN keines Wert wäre ,nicht wahr? ECHT DIE NASE VOLL ..... SCHREIBT I:XD-1 Lassen wir weiterhin Leute wie Opus LiEBER üBER DIANA UND MARTA EMENEG- Diana Ross und Marillion in das von GER ALS üBER MUSIK ... WENN MAN DAVO~_Wäckerlin zu Lebzeiten gemietete NICHTS VERSTEHT, JA? Hallenstadion kommen,ich bin ja als 

"Lice" kein Rassist. ... 
Das ärgerlichste daran ist,dass sie 
die Good News immer auf den schwä -
chsten austoben muss ,vor einiger 
Zeit waren es die Free & Virgin 
Agency die dies erfuhren und heute 
hintergeht sie bereits 1 oka 1 e , klei 
Veranstallter wie die Leute von 
Auxt .... Das beste ist und bleibtei~ 
totale Bojkot t-Einstellung gegen 
alles was den Stempel Good News auf­
gedruckt hat ,sei es eben Blick , 
Radio 24 ,Passaia oder eben neuer -
dings auch Mar lboro.Für mich istdas 
Thema endgültig beendet ... the lice 

MITMACHEN-MITMACHEN-MITMACHE 
J ·.;::, ii c.9 Cf) z 

z z fi1 p p (.9 Gerüchte geheß um wir seien interessant und so ziemlich· Einzigartig in ii 
i::cl H der Schweiz - wir danken - aber können mit diesen Worten nur Ruhm und R 
~ H µ:J Adel erkennen und das wäre gegen unsere Rechnung gearbeitet. "'f µ:=1 µ::J N Dann gibt es solche die unser Heft ganz nett finden , meinen aber ,dass . 
t::,- r::Q Z BLEU ROYAL mit seinen wenigen Auflagen doch nicht weit kommt. Diese p 
.,:::::- .Ai Grassen hätten zwar die finanziellen und materiellen Unterlagen (siehe ~'f 

~ Platten und Werbung .. ) ,finden aber kein absolutes Interesse an einer ii ~ 
~ ~ Mitarbeit.Die Redaktion befindet sich zur Zeit auf einer einsamen In -H sel ,verlohren im Meer d~r Unwissenden. Von hier aus versuchen wir R 

f:r:J euch zu unterhalten - gleichfalls uns. Daher falls jemand das Layout "'f H dieser Ausgabe zu sexistisch findet ,dem sei getrost gesagt... ~ 
~ EIN SCHIFF WIRD KOMMEN und wenns nicht gleich die Titanic ist,dann • 

i:x; sollten für die nächste Ausgabe doch andere Ideen als diese, in den~ 
µ-=1 Cl) Sinn kommen. Trotz diesen Umständen bleibt unsere Adresse die gleiche ~.l 
H H Inzwischen wisst ihr auch schon -wir lieben und brauchen eure Post! ~ z (:-1 Ich sag euch , bestimmt ..... 11 EIN SCHIFF WIRD KOMMEN . ... •~o, . 

~o~ = • ~ 
----==---~0 ~ 



L Bleu Royal 
MUSIC- FACTS & FUN 

Redaktionsanschrift 
BLEU ROYAL 
P.O. Box 138 
CH-1680 Romont / FR 
Sw1tzerland 

Verlag und Administration 
BLEU ROYAL 
1681 Sommentier / FR 

Redaktion 
Jean-Qui-Pousse 
Pascal Hunkeler 
Jacques Schouwey 
Adrian Züblin 

Mitarbeiter 
Mario Menti 
Patrick Hübscher 
Matthias Lang,BRD 
Henry Spencer 
Pater Brown 

Layout 
Jacques Schouwey 

Druck und Schnitt 
Commune Autonome 
2500 Siel/ BE 

Vetrieb 
The Royal-Distribution 
P.O. Box 138 
1680 Romont / FR 

-Es gilt Anzeigenpreis­
liste Nr.2 vom 10.10.85 
Einzelpreise: 4 SFr./ 

' 4.50 DM/ 38 ÖS 

Der Nachdruck des Heftes 
ist nur mit der ausdrück­
lichen Genehmigung des 
Verlages gestattet. 

ABO 
NAME UND VORNAME· 

STRASSE+ ADRESSE· 

LAND ... 

HIER KöNNEN VERSCHIEDENE ABO' S ABGESCHLOSSEN WERDEN ! BITTE DENKE IIIIER DARAN ; DASS SICH 

UNSERE PREISEN SEHR KNAPP BERECHNET SIND . GELDGIER KENNEN WIR NUR VOM HöRENSAGEN HER : 

D Schickt mir die folgenden : ______ Nunmern von BLEU ROYAL zu.(Die Rech. erhalte ich später) 

0 Schickt mir die folgenden : ______ Nunmern von BLEU ROYAL zu , inklusiv dem dazugehörigen , 
raren ,zweifarbigen A5 -Werbeposter ( + 2.--Sfr/2.--IJH/15.--0S) 

0 Unterstürzungs-ABO ; die nächsten 4 Hefte für 25.--Sfr./28.--0H./200 ÖS . 

ABO-AßSCHLüSSE AB 10 HEFTE ERHALTEN EINE GRATIS- LP ; NACH WAIIL . HIER DIE AUSWAHL : 

□ THE CULT / LOVE (Wurde freundlicher Weise von VIRGIN-SCIIWEIZ gestieftet.) 
0 JESUS & THE MARY CHAIN / PSYCHO CANDY (Nur wenige Exemplare vorhanden) 
0 SOHE BIZZARE - SAMPLER NR. 3 mit Coil,The The,Yello etc._(Nur wenige Exemplare vorhanden) 

DAS ABO LäUFT ERST NACH EINBEZAHLEN DES GELDBETRAGES; DER DURCH EINE RECHNUNG MITGETEILT WIRD. 
Den Betrag auf Konto: Nr. 537 30.012.597.0 

Schweizerische Volksbank 
Romont,Freiburg. 

Zu Gunsten von Pascai Hunkeler 

1 Bleu Royil ß 9 I 



SAMEDI CONCERT ROCK 

J UENDIG SOKAL STUDER TRIO 
ENNA ART ORCHESTRA 
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FREITAGIO.I. CONCERT ROCK BIZARR 
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FREITAG 
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f"'.J 

RS/CUTLER/GOEB 

KARL-EIN-KA 
OFFF (BL) 

WIM;..POOL (zH) 

22.l, DISCONACHT 
' 

25,l, CONCERT ROCK • 
---------------, AND ALSO THE TREES (GB) 

PLUS SUPPORT 

CONCERT ROCK BIZARR 
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